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Politiſche Wochenſchau
Ein Theil der deutſchen Preſſe ſcheint im Streite um die

wichtige Frage der wirthſchaftlichen Zukunft Deutſchlands
etwas nervös und überreizt geworden zu ſein Nur ſo läßt
es ſich verſtehen wie die verſchiedenen Blätter in der Be
urtheilung eines Falles wie den Empfang der Buren
enerale durch den Kaiſer ſo weit re e rbaPnneni Das Erxtrem der einen Auffaſſung gipfelt in der

e die Regierung ſolle nach der Antwort der
urengenerale ihre Reiſe durch Deutſchland die zu anti

engliſchen Demonſtrationen führt überhaupt nicht dulden
und das Extrem der ausgeſprochenen Proburengeſinnung ver
ſteigt ſich zu der Verdächtigung der Empfang der Büren W
generale ſei durch den Kanzler und das Auswärtige Amt
vereitelt worden in der Wilhelmſtraße hätte man ge
wußt daß Louis Botha wenige Stunden ſpäter in
Berlin ein treffen werde um neue Verhandlungen zu
beginnen und den guten Willen der Generale zu bekunden
und deshalb ſei gerade am Abend re die Notiz der
Nordd Allg Ztg erſchienen die jede Brücke abbrechen

mußte Wenn ein Leipziger Blatt eine derartige kom
promittirende Behauptung überhaupt verbreitet ſo
ſollte man meinen daß ſeine Jnformationen dochu zuverläſſigſter Grundlage ruhen Wie aber ver
hält es ſich in der That Nicht General Botha
ſondern ein Verwandter von ihm Kommandant Botha
der mit der Reiſe der Generale abſolut nichts zu ſchaffen
hat war in Berlin angekommen Die erſte private
Blättermeldung über die Ankunft Botha s in Berlin war
flüchtig und falſch und daraufhin die Anklage

an kann die ganze Angelegenheit des Burenempfanges
an ſich als überhaupt nicht ſo wichtig auffaſſen Wichtiger
viel wichtiger ſind für Deutſchland die Folgen die ſie ge
zeitigt hat Sie thun kund mit welcher Leidenſchaft bei
der ein gut Theil Würde vergeſſen zu werden ſcheint heute
von mancher Seite eine plötzlich aufgeworfene Frage be
handelt wird Was muß das Ausland dazu ſagen Der
eine will die volksthümlichen tapferen Generale die in ihrer
Noth ſich an uns wenden überhaupt des Landes verweiſen
und der andere beſchuldigt in ſeiner Verblendung ſchwer
das Auswärtige Amt Allerdings iſt und dieſen
Standpunkt haben wir von Anfang an mitvertreten auch den
Buren r eine Schuld zuzuſchreiben daß ſie nicht kon
ſequent geblieben ſind Dewet hatte wie bekannt die zu
ſagende Antwort bereits gegeben die Generale wollten
die geſtellten Bedingungen ſich durch den engliſchen Botſchafter
einführen zu laſſen erfüllen Die Buren ſcheinen nun wenn
man die neueſte Meldung als richtig hinnehmen darf
die Reiſe nach Deutſchland überhaupt aufgegeben zu haben
Botha ſoll einem Berichterſtatter des Petit bleu erklärt
haben er und ſeine e wollen überhaupt nicht nach
Deutſchland kommen ſie wollen es nicht zulaſſen daß ihreReiſe einen politiſchen Charakter annimmt Die Antwort
kann nach allem was vorgefallen iſt kaum überraſchen
Aber es wäre ſehr zu bedauern wenn dadurch dem deutſchen
Volke die Gelegenheit genommen werden ſollte den Buren
ihre Sympathie zu bezeugen und vieles wieder gut zu
machen was bisher an ihnen geſündigt wurde Eins iſt
freilich zu bedenken daß die ganze Angelegenheit keineswegs
vollſtändig geklärt iſt und ſo iſt es vielleicht doch noch nicht
ausgeſchloſſen daß wir die Generale die als Sprecher ihres
darbenden Volkes ſich an die Deutſchen wenden wollten
noch bei uns begrüßen können Dieſe Hoffnung eröffnen
wenigſtens die allerneueſten Nachrichten die unſere Leſer
weiter unten in einem beſonderen Artilel behandelt finden

Ausland beſchäftigen drei große Ausſtände
ſtark das öffentliche Jntereſſe Mehr als 5 Monate dauert
der Streik der pennſylvaniſchen Kohlenarbeiter ſchon ohne daß
man mit Sicherheit mit ſeiner baldigen Beilegung rechnen
darf wenn auch die Ausſichten dazu etwas günſtiger
geworden ſind Präſident Rooſevelt s Vermitte
lungsvorſchläge ſind vom Führer der Bewegung
Mitchell abſchlägig beſchieden worden nachdem die
Grubenbeſitzer erklärt hatten keine von dieſem gemachte
Propoſition zu berückſichtigen Mitchell und ſeine Ver
einigung überhaupt nicht anzuerkennen Die Arbeiter ver
langen 20 Proz Lohnerhöhung r Stückarbeit und den
8ſtündigen Arbeitstag Wieweit dieſe Anſprüche berechtigt ſind
läßt ſich von hier aus bei den verhältnißmäßig ſpärlich
einlaufenden Nachrichten nicht beurtheilen Jm Hinblick
aber auf eine ihrer Hauptforderungen die Anerkennung
nämlich ihrer Union und des Kechts daß dieſe zu
Verhandlungen über die Arbeitsbedingungen mit den
Truſtleuten zugelaſſen wird kann man ar im all
gemeinen verlangen daß den Arbeitern dieſe elementaren
modern ſozialen Wünſche ohne weiteres er
werden Die öffentliche Meinung ſcheint in Amerika ſtark
auf Seiten der Ausſtändiſchen zu ſein und die letzten
Meldungen laſſen erkennen daß die Grubenbeſitzer
zu neuen Vermittelungsverſuchen ſelbſt die Hand

eboten haben Denn nach den neueſten Londoner
Meldungen aus New York hätten die Vertreter des Kohlen
truſtes Mitchell dorthin zu einer Konferenz geladen welchem
Rufe dieſer und die übrigen Arbeiterführer ſchleunigſt ge
folgt wären Wenn dieſe Nachricht ſich bewahrheitet was
als ziemlich t gen iſt ſo wird es von dem Er

ebniß der Zuſammenkunft abhängen ob Mitchell s Voraus
age das amerikaniſche Volk ſelbſt werde das letzte ent
cheidende Wort in der Streikfrage zu ſprechen haben ſich
ewahrheitet Jn Frankreich iſt der Generalausſtand

der Berg arbeiter proklamirt worden nachdem die Verhandlungen des Ausſchuſſes des Bergarbeiterverbandes mit
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der Regierung gleichfalls ergebnißlos verlaufen find Trotz
dem es bereits zu Ausſchreitungen gekommen iſt und auch
Stimmen laut wurden die zur Unterſtützung der en
durch Waffengewalt riethen ſtehen ſich Regierung und Aus
ſtändige nicht feindlich gegenüber wie auch das Komitee
weiter mit den Grubenbeſitzern verhandelt An den
Miniſterpräſidenten Combes wurde ein Schreiben ge
richtet in dem di Hefpung ausgeſprochen iſt daß es ſeinerAutorität gelingen werde dem an ein Ende zu machen

An den Verein der Beſitzer der Kohlenbergwerke wurde von
den Arbeitern das Erſuchen geſtellt ſie mögen mit den
Arbeitern zuſammen die Lohnverhältniſſe und die
Hrganiſation der Arbeit regeln um die unheilvollen

irkungen eines langen Ausſtandes zu verhindern
Die Meldung daß England und Belgien bereits be
gonnen haben an Frankreich Kohlen abzugeben wird
vielleicht auch das ihrige dazu beitragen dem Konſlikt die
Schärfe z nehmen zumal auch Nachrichten We
ſind daß Bergarbeiter in Wales beſchloſſen haben die

un von Kohlen mindeſtens einzuſchränken um ihre
ranzöſiſchen Genoſſen im Ausſtand zu unterſtützen Beide
aktoren werden beiden Parteien zu denken geben und
offentlich einen im Hinblick auf den nahenden Winter für

die arme Bevölkerung verhängnißvollen langen Ausſtand
der Kohlenarbeiter verhindern Die Nachrichten aus Genf
über den Geſammtausſtand der Gewerkſchaften
ſind z Z wenig erfreulich Der Staatsrath hat ſich genöthigt
geſehen weitere h mobil zu machen und die Theaterzu ſ chlie en Zahlreiche Ausländer vor allem Italiener
wurden über die Grenze abgeſchoben und vielfach mußten
Sie um polizeilichen Schutz gegen Ausſchreitungen dertreikenden nachſachen die benachbarten Gemeinden ſind

durch den unterbrochenen Straßenbahnverkehr ſchwer ge
rdig und haben zum Theil Beſchwerde bei

der Regierung über die Unterbrechungen eingelegt
Demonſtrative Kundgebungen kamen ebenſo häufig vor wie
die Verſuche die Arbeitswilligen an der Ausführung ihrer
Sache zu verhindern Wenn auch die Angeſtellten der
Genfer Gas Waſſer und Elektricitätswerke beſchloſſen
haben die Arbeit nicht niederzulegen ſo ſcheint die
Situation in dieſem ſchweizeriſchen Bundesgebiete doch

r kritiſch zu ſein und der Verlauf der immer ſtärker
anwachſenden Bewegung legt e Z wenigſtens noch nichtim mindeſten beſtimmen Der Sweiger Ausſtand hat aber

nicht das Intereſſe für die Allgemeinheit wie etwa der
franzöſiſche oder amerikaniſche Kohlenarbeiterſtreik und
deshalb kann man ſeine weitere Entwicklung immerhin ohne

große Erregung verfolgen Kn
Deutſches Reich

Hof und Perſonaluachrichten
Prinz Heinrich von Preußen hat ſich geſtern von Kiel per

Automobil nach Darmſtadt begeben
König Georg von Sachſen hat dem Leipz Tagebl

gio e das Protektorat über den Deutſchen Buchgewerbe
erein übernommen

Kronprinz und Kronprinzeſſin Friedrich Auguſtvon Sachſen ſind geſtern abend zu einem 14tägigen Aufent

halt nach Paris abgereiſt
Die Neubeſetzung des Poſtens des Unterſtagtsſekretärs

im Reichsamt des Jnnern iſt jetzt erfolgt das langjährige
verdiente Mitglied des Amtes der Dienſtälteſte Direktor Dr
Hopf iſt zum Nachfolger des kürzlich auf ſeinen Wunſch aus
dem Dienſte geſchiedenen Herrn Rothe ernannt worden Die
dadurch freigewordene Abtheilungsdirektorſtelle hat Herr Dr
Richter erhalten

Eine Jntrigue
Die Angelegenheit bezüglich der Audienz der Burengenerale

beim Kaiſer wird immer myſteriöſer Von verſchiedenen Seiten
wird gemeldet daß die von deutſcher offiziöſer Seite
in der Nordd Allg Zta getroffene Feſtſtellung

g die Generale hätten die Vermittlung des Aus
wärtigen Amtes zurückgewieſen unwahr und irre
führend ſei Dewet ſelbſt ſoll erklärt haben er ſowohl wie
Botha und Delarey hätten erſt aus der Nordd Allg Ztg er
fahren daß ſie die Vermittlung zurückgewieſen haben ſollen
Wenn nicht alles täuſcht ſcheint es ſich alſo hier um eine Jn
trigue zu handeln die den Zweck verfolgt den Empfang der
Generale zu vereiteln Die Generale beabſichtigen gemeinſam
mit Krüger eine Erklärung feſtzuſtellen und dieſe zu ver
öffentlichen Einſtweilen hat Botha erklärt und dahin iſt unſer
geſtriges Telegramm zu berichtigen mit oder ohne Kaiſeraudienz
werde die Reiſe der Generale nach Deutſchland jedes politi
ſchen Charakters entbehren Sie wollten weder die Politik
des Kaiſers noch die Englands mißbilligen ſondern ausſchließ
lich für Linderung der Noth ihrer Landsleute wirken und hätten
den deutſchen Freunden formell bedeutet daß ſie keineswegs
dulden könnten daß ihr Beſuch politiſch ausgebeutet würde
Eher würden ſie auf die Berliner Reiſe verzichten Das iſt
doch ein Standpunkt wie er korrekter kaum eingenommen werden
kann

Jetzt liegt übrigens auch aus England eine Schilderung der
Vorgänge vor die unſere Anſicht nur beſtätigt daß es ſich um
ein großes und grobes Mißverſtändniß handelt Die Daily
News theilt nämlich folgende wirkliche Thatſachen mit

Als ſich General Dewet im Haag befand wurde ihm durch
einen deutſchen Beamten in nicht formeller Weiſe mit
etheilt za Kaiſer Wilhelm die Burengenerale zu
ehen wünſche Dewet antwortete das würde für die

Generale eine Ehre ſein wenn der Kaiſer es wünſche
würden ſie m i Aufwartung machen Danne g ſi di gut in welcher Weiſe die Ein

bei Hofe ſtattfinden ſollte Dewet erklärte

ſich ausdrücklich mit der Anregung einverſtanden daß
die Generale durch den britiſchen Votſchafter in Berlin Sir
Franc Lascelles vorgeſtellt werden ſollen Die Generale er
warteten es würde ihnen vom Berliner Hofe eine
ormelle Mittheilung zugehen daß der Kaiſer
ie zu einer Unterredung zu empfangen den

und ſie durch den britiſchen Geſandten in Berlin vorgeſtelkt
werden ſollten Eine ſolche Mittheilung erhielten die Gene
rale indeß nicht es wurde ihnen vielmehr in derſelben nicht
formellen Weiſe wie zuerſt mitgetheilt ſie möchten ſelbſt
die Jnitiative ergreifen und ſich an den britiſchen
Botſchafter in Berlin wenden Dieſer W Folge zu
leiſten lehnten die Generale ab da ſie auf einer privaten
Wohlthätigkeitszwecken gewidmeten Miſſion begriffen ſeien
und nicht e ſearigten Audienzen bei irgend welcher auchnoch ſo hochſtehenden Perſönlichkeit nachzuſuchen

Entſpricht dieſe Schilderung die ſich mit dem deckt was auch wir
aus der Faſſung der offiziöſen Note herausgeleſen haben wirk
lich den Thatſachen dann wird der Ton den die Berliner Preſſe
die im Preßbureau des Auswärtigen Amtes antichambrirt
gegen die Generale anſchlägt noch unverſtändlicher Jeder Tag
läßt den Wunſch nach eingehender Aufklärung der geſammten
dere wenn eine ſolche überhaupt noch möglich iſt dringender
werden

Politiſches

Eine intereſſante Meldung wird dem B aus Kon
ſtantinopel übermittelt Danach erzählt man ſich dort daß
während der Flottenrevue in Reval Kaiſer Wilhelm und der
Zar auch über die Lage in Macedonien geſprochen haben
und daß der Kaiſer ſehr impreſſionirt von den Aeußerungen
des Zaren den Sultan telegraphiſch gewarnt habe die
Langmuth der Großmächte allzu ſehr auf die Probe zu ſtellen
Der Kaiſer könne unter Umſtänden nicht einmal eine Vermittler
rolle übernehmen Ob dieſes Gerücht einen thatſächlichen
r hat läßt ſich zur Zeit nicht feſtſtellen Wir glauben
es nicht

Auf das Beiſpiel des Empfanges von Cecil Rhodes
durch den Kaiſer war bei der Beſprechung der Vorgänge mehr
fach hingewieſen worden die jetzt zum Nichtempfang der Buren
generale geführt haben Eine Berliner Zuſchrift der offiziös be
dienten Süddeutſchen Reichskorreſp ſtellt gegenüber ander
weitigen Darſtellungen feſt daß am 10 März 1899 die Berliner
britiſche Botſchaft beim Kaiſer um eine Audienz für
Cecil Rhodes an ſuchte und daß erſt nach Erledigung dieſer
geſchäftsmäßigen Formalität Rhodes Empfang erfolgte
r möchten dieſe Behauptung in aller Form offiziell veſtätigt
ehen

Jn Berliner politiſchen Kreiſen geht dem B zufolge
das Gerücht Fürſt Eulenburg werde nicht nur nicht mehr
als Botſchafter nach Wien zurückkehren ſondern gänzlich a s
dem diplomatiſchen Dienſt ausſcheiden Geſundheitsrück
ſichten ſollen dabei nicht allein maßgebend ſein Was an der
Andeutung die der letzte Satz enthält Wahres iſt läßt ſich nicht
feſtſtellen Thatſache iſt jedenfalls daß Fürſt Eulenburg ſehr
ſchwer leidend iſt und daß die erhoffte Wendung zum Beſſeren
bisher nicht eingetreten iſt Da die Amtsthätigkeit des Für en
in den letzten Jahren von den häufigen durch ſeinen Krankheits
zuſtand bedingten Badereiſen nicht unbeeinflußt geblieben war
iſt wohl anzunehmen daß Fürſt Eulenburg diplomatiſchen Dienſt
deſſen Anforderungen zu entſprechen ihm ſein Zuſtand unmöglich
macht Valet zu geben gedenkt

Volkswirthſchaftliches
Eine ſtaatliche Kommiſſion beſtehend aus dem bayeriſchen

Miniſterialrath im Miniſterium des Aeußern v Frauendorfer
und einer größeren Zahl hoher Staatsbeamter begiebt ſich noch
in dieſem Monat nach der Pfalz zur Vornahme eingehendſter
vorbereitender Unterſuchungen für die Erledigung der Frage der
Uebernahme der pfälziſchen Eiſenbahnen in den
Beſitz und die Verwaltung des bayeriſchen Staates
Die Uebernahme würde 1904 zu erfolgen haben Sie wird von
offizieller Seite als eventuell bezeichnet und der bayeriſche
Staat ſcheint auch einer etwaigen anderen Löſung der Frage
vielleicht durch Verſchmelzung der Pfalzbahnen mit den Reichs
jandbahnen nicht prinzipiell ablehnend gegenüberzuſtehen

Die Zeitſchriſft für deutſche Zuckerinduſtrie ver
öffentlicht Vorſchläge zu einem Hilfsgeſetz für die Zucker
induſtrie im Rahmen der Brüſſeler Konvention Die
Vorſchläge empfehlen die Vertheilung des Jnlandsverbrauchs
unter die Zuckerfabriken vermittelſt eines übertragbaren Kon
tingents zur Erzielung eines lohnenden Preiſes für den in
ländiſchen Verb rauchszucker Ferner wird eine im Einvernehmen
mit anderen Staaten vorzunehmende Kontingentirung der
Zuckerausfuhr zur Beſſerung des Weltmarktpreiſes empfohlen
Die Vorſchläge liegen bereits in Paragraphenform nebſt Be
gründung vor

Kirche und Schule
Die Kommiſſion für den engeren Zuſammen

ſchluß der deutſchen evangeliſchen Landeskirchen
die ſich auf der Anfang Juni in Eiſenach abgehaltenen Konferenz
deutſch evangeliſcher Kirchenregierungen konſtituirt hat und aus
13 Mitgliedern beſteht iſt geſtern in Wittenberg zu ihrer
erſten Sitzung zuſammengetreten Es nahmen daran u a der
Präſident des preußiſchen Oberkirchenraths D Dr Barkhauſen und
Ober Konſiſtorialrath Dr Kelber aus München theil

Arbeiterbewegung t
Die Eiſenbahn Verladungs arbeiter in Bremerhaven und Geeſtemünde ſind in den Ausſtand getreten ſie

verlangen eine Lohnerhöhung

Heer und Flotte
Der inen Königlichen ErlaßStaatsanzeiger ver renthy u 6 h nter

vom 31 September nach
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offiziere mit mindeſtens ſechsjähriger aktiver Dienſtzeit im
oder in der Marine und vom 1 Oktober 1903 bis Ende

tember 1905 Unteroffiziere mit mindeſtens ſiebenjähriger
aktiver Dienſtzeit im Heere oder in der Marine in die König
lichen Schutzmannſchaften eingeſtellt werden dürfen

Koloniales
Der Hambnurgiſchen Börſenhalle geht die Nachricht zu

daß der deutſche Plantagenleiter Ruſſel in der Nähe von
La Guayra von Aufſſtändiſchen erſchoſſen worden ſei
Wie das W mittheilt iſt an amtlicher Stelle in Berlin
nichts über den Vorfall bekannt

Verſammlungen und Kongreſſe

Die Theilnehmer am Kongreß zur internationalen Be
kämpfung des Mädchenhandels trafen geſtern vormittag von
Frankfurt a M in Homburg ein Nach einer Vrguiggng der
Denkmäler des Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich ſowie
des Saalburgmuſeums begaben ſich die Anweſenden nach dem
königlichen Schloß zum Frühſtück Während deſſelben brachte
der Vertreter Mailands Dr Turin ein Hoch auf den Kaiſer
aus Miß Bunting London einen Trinkſprüch auf die Kaiſerin
Kierauf fuhren die Theilnehmer an der Verſammlung nach der
Saalburg wo ſie vom Oberbürgermeiſter Dr von Marx Hom
burg begrüßt wurden Der Polizeipräfekt von Paris Leépine
dankte in franzöſiſcher Sprache für die liebevolle Auf
nahme die er in Frankfurt und Homburg x habe Er
werde nicht verfehlen ſeinen Landsleuten in Paris die herrliche
Gegend und die liebevolle Bevölkerung zu empfehlen Die
fremden Delegirten richteten auch von der Saalburg aus nach
ſtehendes Telegramm an den Kaiſer

Die fremden Delegirten des Kongreſſes zur Bekämpfung
des Mädchenhandels auf der Saalburg vereinigt danken
Sr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer für die Gaſtfreundſchaft
mit welcher ſie im Schloſſe zu Homburg und hier geehrt
worden ſind und drücken ihre Bewunderung über das Werk
aus welches Se Majeſtät auf der Saalburg geſchaffen

Darauf ging folgendes Antwort Telegramm ein
Cadinen Schloß Se Majeſtät haben von dem Tele

gramm aus der Saalburg mit Befriedigung Kenntniß ge

nommen gez LucanusWeiter iſt auf das Begrüßungstelegramm des Kongreſſes an
den Präſidenten der franzöſiſchen Republik nach
ſtehendes Antwort Telegramm an den Vorſitzenden eingegangen

Jch bin ſehr gerührt Herr Präſident über das Telegramm
welches Sie im Namen des Kongreſſes an mich gerichtet
haben um der franzöſiſchen Republik zu danken daß ſie die
Jnitiative ergriffen hat zur Winden der erſten inter
nationalen offiziellen Konferenz Jndem ich Jhnen meinen
aufrichtigſten Dank ausſpreche erneuere ich Jhnen meine
Wünſche welche ich für die Phgertnchung Jhwye wohlthätigen
menſchen freundlichen Werkes hege mile Loubet

Der Deutſche Kolonial Kongreß wurde geſtern
vormittag in Berlin in Anweſenheit der Staatsſekretäre Richt
ofen Poſadowsky Thielmann Tirpitz Krätke des Miniſter

Schönſtedt e Johann Albrecht von Mecklenburg und
vieler Kolonialpolitiker Offiziere und Beamten eröffnet Jn der
Begrüßungsanſprache betonte Herzog Johann Albrecht den
Zweck des Kongreſſes nämlich zu prüfen ob wir auf dem rechten
Wege ſind zum Ziele unſere Kolonien wirthſchaftlich
und kulturell zu entwickeln Der Kongreß ſoll den ver
ſchiedenen Beſtrebungen die in den Kolonien gleichzeitig einſetzten
die richtige Fühlung miteinander geben Staatsſekretär von
Richthofen beim Erſcheinen lebhaft begrüßt entbot dem
Kongreß die Grüße des Kaiſers und des Reichskanzlers
Heute müſſe jeder Deutſche ſei es auch wider Willen einſehen
daß die gheruxg der kolonialen Entwicklung zum Lebens
intereſſe gehöre Der Blick müſſe über Europa hinaus auf die
große Bühne gerichtet werden wo über die Betheiligung der
Völker an der wirthſchaftlichen Beherrſchung der Welt ent
ſchieden werde Die Kolonialpolitik die Ueberſeepolitik ſei
lediglich Ausdruck der Thatſache daß auch wir in friedlichem
Wettbewerb die Stellung einnehmen wollen worauf wir nach
unſerer ſtaatlichen Macht der Entwicklung unſerer Jnduſtrie
des Handels der Schifffahrt Anſpruch haben ichthofen ſchloß
mit dem Wunſch daß wie in anderen Staaten auch bei uns
alle Kräfte für Erreichung dieſer Ziele eingeſetzt werden
möchten er wiſſe im Gegenſatz zur Andichtung einer Kolonial
müdigkeit für unſere Nation keinen beſſeren Wahlſpruch als das
Wort des Heldenkaiſers Wir haben keine Zeit müde zu ſein
Febhafter Beifall Der Direktor des Kolonialamtes Stüb el
ſührte aus in die Kolonialbewegung zog uns die gleiche
elementare Volkskraft hinein welche die nationale Zerriſſenheit
nicht ertragen konnte Jetzt ſei die Kolonialbewegung nicht mehr
aufzuhalten Schon fange in den Kolonien die geſäte Saat zu
ſprießen an Darum heiße es jetzt nur vorwärts Sodann
wurde ein Huldigungstelegramm an den Kaiſer geſandt Den
erſten Vortrag hielt Prof Hans Meyer Leipzig über das
Thema Die Aufgaben der wirthſchaftlichen Erforſchung in
deu Schutzgebieten dann ſprach Geheimrath Prof Wagner
über Die Kriegsflotte die Finanzlaſten und Weltwirthſchaft
Nach Wagner ſprach Schinkel Hamburg der Geſchäftsinhaber
der Norddeutſchen Bank über den deutſchen Ueberſeehandel
Er betonte die Kolonien müßten Stützpunkte des deutſchen
Handels werden Sodann ſprach Nocht Hamburg über Die
hygieniſchen Aufgaben in den Kolonien Bezüglich der geſtellten
Reſolution ſchlägt der Präſident vor dieſe am Schlüſſe des
Kongreſſes zu erledigen Nach Schluß der Sitzung fand ein
Projektionsvortrag des Marinearztes Martini über Malaria
wie und deren Ueberträger ſtatt Nachmittags tagten
Sektionen

m hätteAusland
Der Ausſtand in Genf

Bei einem nächtlichen Auflauf vor dem Tramwaygebäude
in Genf mußte die Kavallerie blank ziehen Mehrere
Manifeſtanten und Soldaten wurden verwundet iedoch
niemand gefährlich Ein ernſter Unfall iſt jedoch einem
gewiſſen Duval zugeſtoßen der im Automobil einen mili
täriſchen Befehl übermitteln ſollte und mit großer Heftigkeit
gegen eine Mauer fuhr Er hat einen lebensgefährlichen
Schädelbruch davongetragen Von Genfer Zeitungen er
ſcheint nur das Journal de Geneve in ganz kleinem Umfange
Von anderer Seite wird dazu gemeldet Nachdem in der Nacht
zum Freitag Blut gefloſſen war geſtern morgen die Stimmung
der Streikenden bedenklich gereizt Vormittags fand ein
Demonſtrationszug ſtatt den das Militär zerſprengte mehrere
Zrdrg wurden den Demonſtranten weggenommen Die

avallerie die fich durch ihren nächtlichen Ueberfall auf die
Streikenden verhaßt gemacht hat wurde heute aus den Häuſern
mit Steinen beworfen worauf die Infanterie die Straße
räumte Am Mittag unternahm die Regierung einen gefähr
lichen Coup indem ſie während des Mittageſſens das Streik
komitee 40 Mann verhaften ließ Die Stimmung der
Arbeiter war bereits am Mittag ſo bedenklich daß für die
re Nacht Schlimmes zu befürchten ſteht Für die
d n re lit 4 Sritittct ne daß nKann darunter der Arbeiterführer Sigg ſich weigertender militäriſchen Einberufung Folge zu leiſten

Der Generalausſtand der franzöſiſchen
Bergarbeiter

Nach einem in Paris eingetroffenen Bericht erſtreckt ſich der
Generalausſtand der rbeiter bisher über die Kohlen
reviere des Departements Pasd is und einen kleinen Theil

des Departements Nord ferner auf die Departements Loire
aute Loire Gard und Tarn Jn Montceau les Mines und

Décazeville wird weiter gearbeitet Das ſog gelbe Syndikat
dieſer Gegend erklärt es ſei entſchloſſen unter allen Umſtänden
die Arbeit fortzuſetzen Wie bekannt finden noch immer Ver
handlungen um Beilegung des Ausſtandes ſtatt Das Central
komitee der Kohlengewerke Frankreichs hat in Beantwortung des
geſtern an daſſelbe gerichteten Schreibens des Komitees der
Grubenarbeiter dieſem erklärt es ſei nicht zuſtändig eine
Entſcheidung über die Beſchwerden der Grubenarbeiter zu treffen
Um eine Verſtändigung im Guten herbeizuführen müßten
dieſe ſich an die Grubenbeſitzer wenden Jn dem Briefe heißt
es weiter der Ausſtand ſei ſeit zwei Jahren vorbereitet und mit
Gewalt durchgeſetzt worden Die öffentliche Meinung werde er
kennen daß die Gründe die man für den Ausſtand vorgebracht
habe nichtig und daß der beabſichtigte Zweck ein revolutionärer
ſei ſie werde feſtſtellen von welcher Seite der Fehdehandſchuh
geworfen ſei und wen die Verantwortung treffe

Zum nmerikaniſchen Kohlenarbeiterſtreik
Aus New York wird gemeldet daß am Donuerstag nachmittag

ſtattgehabte Beſprechungen verſchiedener Senatoren mit den
Vorſtänden der großen Vereinigungen der Anthracit
kohlen Bergwerksbeſitzer ſcheinbar den entgegengeſetzten
Erfolg gehabt haben als man gehofft hat Die Beſitzer reiſten
wieder ab mit der Erklärung ſie würden nie den
Forderungen der Bergleute nachgeben

England
Aus Simla wird gemeldet daß der Großherzog von

Heſſen dem Krönungsdurbar in Delhi beiwohnen wird
Krüger auf der Kanzel

Von der Frankf Ztg wird aus Utrecht gemeldet Jm Dom
beſtieg Krüger unerwartet die Kanzel Mit mächtiger
Stimme rühmte er die Generale und kam dann auf die Mächte
zu ſprechen er ſagte ſie hätten wohl Geldunterſtützungen ge
leiſtet weiter wolle er ſich nicht auslaſſen da er ſonſt die
Politik berühren müſſe Viele, meinte Krüger kommen
werden warm und gehen wieder von uns ohne etwas zu geben
Dieſe werden bei den Böcken ſtehen

Verſammlung des Provinzial Verbandes der
Seminarlehrer

G Halle 9 Okt
Am Montag 6 d M tagte hier im Hotel zur Tulpe der

Provinzial Verband der Seminarlehrer der Provinz Sachſen
unter Vorſitz des Seminardirektors Seeliger Halberſtadt
Aus allen Theilen der Provinz waren Vertreter der einzelnen
Seminare anweſend nur Erfurt und Elſterwerda waren nicht
vertreten Auch Provinzialſchulrath Geh Rath Frieſe Magdeburg
war zur Berathung erſchienen Der erſte Gegenſtand der Tages
ordnung betraf die unterrichtliche Ausbildung der Seminariſten
nach den Beſtimmungen vom 1 Juli 1901 Referent für das
Thema war Seminardirektor Brückner Mühlhauſen Das zweite
Thema Die Privatlektüre in der Präparandenanſtalt und dem
Seminar nach ihrer Stoffauswahl und Einrichtung hatte zwei
Referenten Den auf die Präparande bezüglichen Theil erledigte
Präparandenanſtaltsvorſteher Reling Wandersleben den für das
Seminar der Seminarlehrer Hädrich Weißenfels An die
Vorträge knüpfte ſich eine längere Beſprechung doch wurden
beſtimmte Beſchlüſſe nicht gefaßt Der 3 Gegenſtand des Pro
gramms betraf den Anſchluß des Provinzialvereins an den Landes
verein preußiſcher Lehrerbildner Der Provinzialverein hat ſich vor
4 Jahren dem Landesverein nicht angeſchloſſen und ſpürt nun den
Schaden an ſich ſelbſt Eine größere Anzahl von Seminar
lehrern hält ſich fern frühere Mitglieder ſind ausgetreten ja
ein ganzes Kollegium hat ſein Ausſcheiden angezeigt Dem
muß abgeholfen werden ſonſt verliert der Provinzialverein ſeine
Mitglieder und gefährdet ſeine Exiſtenz Dazu hat der Landes
verein bereits bewieſen daß jedes Mißtrauen gegen ihn un
begründet iſt Aus allen dieſen Gründen ſtellt der Vorſtand
durch den Vorſitzenden den Antrag der Verein möge den An
ſchluß an den Landesverein vollziehen Nachdem der Antrag
auch von anderer Seite warm befürwortet war wurde er ein
ſtimmig gutgeheißen und zum Beſchluß erhoben Auf Antra
der Vertreter der Seminare Genthin und Oſterburg ſoll die
Verſammlung des nächſten Jahres in Magdeburg ſtattfinden
als Themata werden vorgeſchlagen Das Leſebuch der Prä
parande und des Seminars und Jnternat und Externat An
den offiziellen Theil ſchloß ſich ein gemeinſchaftliches Mahl
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Erler Profeſſor an der Univerſität Königsberg hat

einen Ruf an die Univerſität Münſter für das Fach der mittel
alterlichen Geſchichte erhalten und angenommen
o

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Neue Darwin Reliquien ſind kürzlich wie die

Allg Zta meldet in Auſtralien gefunden und der Linnäiſchen
Geſellſchaft von Neuſüdwales zum Geſchenk gemacht worden
Sie ſtammen von der berühmten Reiſe Darwin s auf dem
Schiff Beagle unter Kapitän Fitzroy in den Jahren 1831 bis
1836 Die Sammlung beſteht aus einer Anzahl von Original
zeichnungen die von Covington dem Begleiter Darwin s
während der Reiſe angefertigt wurden und Anſichten der ver
ſchiedenen von dem großen Naturforſcher beſuchten Jnſeln und
Plätze wiedergeben Noch wichtiger iſt das Tagebuch des
Künſtlers das faſt tägliche Berichte der Reiſeerlebniſſe enthält
Endlich befinden ſich dabei noch zahlreiche Briefe und andere
ſchriftſtelleriſche Hinterlaſſenſchaften Darwin s Die Gegenſtände
haben ſich bisher im Beſitze des Sohnes von Covington be
funden der ſie jener Geſellſchaft unter der Bedingung einer
würdigen Bewahrung und Verwerthung angeboten hat

Jm Prozeß Geyger Klinger hat das Berliner
Amtsgericht nunmehr dem Antrag auf Vernehmung der Frau
Meyer und des Profeſſors Groſſe ſtattgegeben Der Termin
iſt auf den 15 Oktober vor dem Amtsgericht Freiburg i B an
beraumt

Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht zu Halle
Halle 10 Okt

Jn der heutigen Sitzung wurde eine Meineidsſache er
ledigt Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsdirektor Zacke
Als Beiſitzer fungirten Herr L
Landgerichtsrath Braun Die königl Staatsanwaltſchaft war
vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrath Hartmann

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Ortsrichter

beſitzer Paul Sturm Lettewitz Hüttenmeiſter Dr phil Wilhelm
Stahl Burgörner Gutsbeſitzer Robert Zſchäge Löbnitz bei
Teicha Kaufmann Louis Rittweger Schkeuditz Ritterguts
pächter Karl Reichardt Canena Buchhändler Friedrich Pouch
Merſeburg Jngenieur Otto Scharenberg Eisleben Domänen

ächter Oskar Varges Holzzelle bei Eisleben Gutsbeſitzer Paul
erner Dölsdorf Kaufmann Karl rer
Angeklagt war die aus Unterſuchungshaft vorgeführte Arbeiter

frau Auguſte Janowski geb Strauß aus Brachſtedt Sie
iſt 37 Jahre alt aus Kütten am Petersberge gebürtig bisher
unbeſtraft Sie ſoll am 6 Juni d Js vor der dritten Civil
ſtrafkammer hieſ kgl Landgerichts in der Eheſcheidungsſache
Stolle Stolle wiſſentlich ein falſches Zeugniß mit einem
Eide bekräftigt haben Frau Janowski iſt von n Manne

egen den ſie wegen böswilliger Verlaſſung auf Eheſcheidung ge
agt rechtskräftig geſchieden worden Janowski war vom

andgerichtsrath Spieß und Herr B

Albert Kunth Körbisdorf Kaufmann Guſtav Vogel Halle Guts G

hieſigen königl Landgericht als ſchuldig erkannt worden
Er hatte ſeine Frau mit ihren beiden Kindern ſitzen laſſen und
iſt ſeitdem verſchwunden Frau Stolle war gegen ihren Ehe
mann den Amtsdiener und Ritter Stolle zuBrachſtedt klagbar geworden wegen Mißhandlung und Ebebtuche

und hatte Scheidung ihrer Ehe beantragt Darüber war vor
der dritten Civilkammer verhandelt und Frau Stolle mit ihrer
Klage abgewieſen ſowie auf die von ihrem Manne erhobene
Widerklage zum Zuſammenleben mit ihrem Ehemanne ver
urtheilt worden ie Stolle ſche Ehe iſt alſo noch nicht auf
gelöſt Dieſes für Frau Stolle ungünſtige Ergebniß war erfolgt
auf Grund der im Eheſcheidungsprozeß geſchehenen Beweisauf
nahme da Frau Stolle nicht nachzuweiſen vermocht hatte daß
ihr Ehemann Ehebruch getrieben habe Frau Janowski die
jetzige Angeklagte hatte nämlich als Zeugin im Termine am
6 Juni eidlich in Abrede geſtellt mit Stolle in ehebrecheriſcher
Weiſe verkehrt zu haben Die Verhandlung geſchah aus Sittli
keitsrückſichten unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Es lag wie
ich ergab der ſeltene Fall einer Selbſt vor Frau

anowski hatte Ende Juni bei der Behörde die Anzeige erſtattet
ſie habe im Stolle ſchen Eheſcheidungsprozeſſe falſch geſchworen
Die Angeklagte bekannte ſich des Meineides ſchuldig und erklärte
ſie habe ſich ſelbſt angezeigt aus Aerger darüber daß Stolle ſich
nach erwähntem Termin nicht um ſie bekümmert und ſein Ber
ſprechen für ihr Kind zu ſorgen nicht gehalten habe ur
falſchen ne aber ſei ſie durch Stolle angeſtiftet
worden Ueber die Folgen des Meineides wollte die Angeklagte
ſich keine Gedanken gemacht haben ſie gab an über ſolche
Sachen nicht unterrichtet geweſen zu ſein da ſie zuvor nie etwas
mit dem Gericht zu thun gehabt Frau Stolle hat ſich ſeit
geraumer Zeit von ihrem Manne getrennt und wohnt in Halle
wo ſie einen kleinen Handel betreibt Amtsdiener Stolle er
klärte als zuge alles von der Angeklagten und mehreren er
gegen ihn Vorgebrachte als unwahr Er wurde jedoch nicht
vereidigt Ein gegen ihn eingeleitetes Unterſuchungsverfahren
wegen Anſtiftung war wegen Beweismangels eingeſtellt worden
Die Schuldfrage bezog ſich auf wiſſentlichen Meineid Dazu
kam noch die Frage aus S 157 Str Konnte die An
geklagte als Zeugin durch Angabe der Wahrheit ſich ſelbſt
eine ſtrafrechtliche Verfolgung nämlich wegen Ehebruchs
zuziehen Dieſer Umſtand bildet in Meineidsfällen einen
Milderungsgrund Der Spruch der Geſchworenen lautete
auf Bejahung beider Fragen Es erfolgte Verurtheilung der
Angeklagten gemäß dem Antrage des Staatsanwalts zu ſechs
Monaten Gefängniß der t liege ſehr milde und die
Angeklagte habe unter dem Einfluſſe Stolle s geſtanden Sie
erklärte ſich zum Antritt der Strafe bereit

Hiermit ſchloß die fünfte diesjährige Schwur
gerichts Periode Sie umfaßte 10 Sitzungstage an denen
12 r de gegen 12 Angeklagte 11 männliche eine
weibliche zur Erledigung kamen und zwar ein Fall Todtſchlag
vorſätzliche Tödtung zweier Perſonen ein Angeklagter

3 Fälle Meineid 3 Angeklagte 4 Fälle Sittlichkeitsverbrechen
4 Angeklagte ein Fall Raub ein Angeklagter 2 Fälle

Brandſtiftung 2 Angeklagte ein Fall ſchwere Urkunden
fälſchung in Verbindung mit Betrug ein Angeklagter Strafen
wurden feſtgeſetzt insgeſammt 21 Jahre 6 Monate Zucht
haus 6 Jahre 5 Monate Gefängniß 34 Jahre Ehrverluſt Das
höchſte Strafmaß waren 12 Jahre Zuchthaus das niedrigſte
5 Monate Gefängniß Ein Angeklagter wurde freigeſprochen

Leipzig 10 Okt Als Schwindler ſchlimmſter Sorte hatten ſich
vor der Strafkammer in mehrtägiger Verhandlung der 29 Jahre
alte Kaufmann Auguſt Paul Stoll aus Eisleben der 35 Jahre
alte Reiſende Richard Paul Ludwig aus Herzberg und der
44 Jahre alte Handelsmann Ernſt Chriſtian Schamberger
aus Rohrbach zu verantworten Die drei Angeklagten haben
den L N zufolge theils zuſammen theils einzeln vom
Juni bis zum Oktober vorigen Jahres ſich in einer größeren
Anzahl von Geſchäften Waaren von beträchtlichem Werth
erſchwindelt dann verkauft und den Erlös getheilt Ludwig
ließ ſich zu dieſem Zwecke in mehreren Geſchäften als Pro
viſionsreiſender engagiren und ſtellte Stoll und Schamberger als
zahlungsfähige kreditwürdige Leute hin Stoll und Schawberger
wiederum ſtellten ſich gegenſeitig die beſten Referenzen aus und
gaben auch über Ludwig die beſten Auskünfte Firmen in
Leipzig Cottbus Aachen Chemnitz Erfurt und anderen
Städten wurden aaf dieſe Weiſe um insgeſammt ca 3000 Mark
gebracht Jn der raffinirteſten Weiſe aber verfuhren die drei
Angeklagten indem ſie an die Angehörigen hier ſtudirender
junger Leute Briefe in folgender Weiſe richteten Stoll ſchrieb
nach getroffener Verabredung mit den beiden anderen Ange
klagten unterm 12 Auguſt 1901 an den Pianofortefabrikanten
von S in Thorn daß ſich deſſen Sohn des Verbrechens
nach 8 176 Ziffer 3 des Reichsſtrafgeſetzbuches ſchuldig ge
macht habe Der junge Mann habe ein Schweige
eld von 800 Mark verſprochen falls daſſelbe vom

Vater nicht geſchickt werde folle ſofort Anzeige erfolgen Dem
mit Arthur H unterzeichneten Briefe lag eine von Ludwig ge
ſchriebene Auskunft eines Privatdetektivs v ſowie ein von
Stoll verfaßtes mit Arthur v S unterzeichnetes Schriftſtück
bei H möge eine von dem Vater des Studenten aus Thorn
eingehende Geldſendung annehmen und einem Boten auf das
Stichwort Saxonia aushändigen ſowie die Quittung Arthur
v s Der Schwindel blieb jedoch erfolglos denn v S
ſandte die verlangten 800 M nicht Unterm 7 Juli 1901 tele
graphirte Stoll an Dr Z in Plön Furchtbares Unglück ſendet
ſofort per Draht bis 8 Uhr Mittel nach Ausland ſonſt ver
loren wenn nicht lebt wohl Nicht Wohnung ſondern an F
Leipzig Plagwitz Paul wed Am 16 Juli 1901 ſchickte Stoll
nach Eisleben an den Vater des Studenten Ernſt H ein Tele
gramm folgenden Jnhals Wechſel fällig bitte telegraphiſch
120 verlängert nicht mehr will anzeigen direkt Privatmann
R Sellerhauſen Ernſt und am II Okt 1901 an die Ange
hörigen des Kaufmanns M in Eisleben den er in Leipzig an
weſend wußte ein Telegramm Unterwegs Verluſt ſofort bis
12 Uhr telegraphiſch 150 M Eilbrief abgeſandt direkt an
Leipzig Gerberſtraße Stoll fälſchte zur Erreichung ſeines
Zweckes auch noch an den betreffenden Tagen die Briefe und
Quittungen an deren Ueberbringer das Geld abgeliefert wer
den ſollte und ſchickte ſie an die in den Telegrammen ange

ebenen Adreſſaten erhielt aber in keinem Falle die geforderte
umme Ludwig operirte dann noch folgendermaßen Er ſetzte

ſich in vier Fällen mit auswärtigen Pferdehändlern in Ver
bindung wußte ſie nach Leipzig zu beſtellen und telegraphirte
dann hinter deren Rücken an deren Angehörige um Geld Er
erlangte aber nur in einem Falle eine geringe Summe Aehn
lich verfuhren Ludwig und Schamberger zuſammen mit einem

öttcher meiſter H in Halle den ſie mittels eines ge
fälſchten Briefes zum Einkauf von Oelfäſſern nach Leipzig be
ſtellten aber auch hier war ihr frevelhaftes Beginnen nicht von
Erfolg begleitet Stoll hat ſchließlich noch in Volkmarsdorf am

eorgiring am Petersthor am Petersſteinweg und in der
Nicolgiſtraße je ein Fahrrad geſtohlen und in Halle durch
Dienſtleute verſetzen laſſen Stoll und Ludwig hatten
ſich im Gefängniß in Halle kennen gelernt und bei Schamberger
hatten ſie vorübergehend gewohnt Vor Gericht machten die
drei Angeklagten nur theilweiſe Zugeſtändniſſe ſo daß ca 60

eugen vernommen werden mußten Stoll wurde wegen Rück
allsdiebſtahls Rückfallsbetrugs und ſchwerer Urkundenfälſchung

unter Ausſchluß mildernder Umſtände zu acht Jahren Zucht
haus 1500 M Geldſtrafe oder weiteren 100 Tagen Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrenrechtsverluſt Ludwig wegen Rückfallsbetrug
und ſchwerer Urkundenfälſchung unter Ausſchluß mildernder
Umſtände zu neun Jahren Züchthaus 2550 M Geldſtrafe
oder weiteren 170 Tagen Zuchthaus und 10 Jahren Ehrenrechts
verluſt und Schamberger unter Ausſchluß mildernder Umſtände
wegen Betrugs und ſchwerer Urkundenfälſchung zu fünf Jahren
Zuchthaus und zehn Jahren Ehrenrechtséverluſt
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Braunſchweig 9 Okt Der Burenkrieg vorGericht Wegen Zerſtörens eines Bauwerks 305 St
hatten ſich geſtern vier jugendliche Angeklagte die

chulknaben Georg Hübner Otto Hohn rodt Auguſt
Hartmann und Hermann Kabon aus Helmſtedt vor der
W Strafkammer des Landgerichts zu verantworten Dem
gleele das die vier Knaben mit vielen anderen im vorigen

inter trieben hatten ſie die Jdee des Burenkrieges zu Grunde
ger Die Burenpartei verſchanzte ſich in einem in der Nähe

es Weinberges belegenen baufälligen Wärterhäuschen während
die Engländer anzugreifen hatten Bei dieſem Kriegsſpielegin das verwitterte Häuschen in Trümmer oder es wurdend verſchiedene Beſtandtheile deſſelben von den Engländern
verbrannt oder ſonſt vernichtet Während der Staatsanwalt
Seidler gegen die jugendlichen Zerſtörer die Strafe eines Ver

weiſes m erkannte der Gerichtshof auf Freiſprechung
Jn der Urtheilsbegründung hieß es der Gerichtshof ſei über
zeugt daß das in Betracht ſtehende Wärterhäuschen an und für
ſi chon im weſentlichen den Eindruck einer Ruine gemacht
hade und die Knaben die weitere Zerſtörung vorgenommen
hätten vhne ſich einer Rechtswidrigkeit bewußt zu ſein

Lüneburg 8 Okt Vor der hieſigen Strafkammer hatte
ſich der 70jährige Bürgermeiſter Heinrich Könke aus
Gartow wegen Urkundenfälſchung und Hausfriedensbruchs zu
verantworten Die Angelegenheit erregte ſeiner Zeit im Lüne
burgiſchen ungeheures Aufſehen Könke ſchuldete dem Bäcker
meiſter Honig eine Summe von 360 dieſer konnte das Geld
nicht erhalten und cedirte es darum ſeinem Schwiegerſohn dem
Kaufmann Williger Williger verklagte den Bürgermeiſter
Dieſer ſtellte nun die Beh auptung auf er ſchulde dem Honig
oder Williger nur 150 M Da das übrige Geld laut der von
Honig der inzwiſchen geſtorben war unterſchriebenen Abrech
Wert an dieſen bezahlt wurde Weiter behauptete er eine Ab
ſchrift dieſer Quittung müſſe ſich im Beſitze der Honig ſchen
Erben befinden Trotz eifrigſten u konnte indeß dieſe
Abſchrift nicht aufgefunden werden Nun beobachtete in der
Nacht zum 11 Januar die Schweſter der Wittwe Honig wie
der Bürgermeiſter Könke vom Honig ſchen Hofe floh und ein
Staket überſtieg Am nächſten Morgen wunde die Abſchrift der
Abrechnuug gefunden Könke hatte ſie nachts indem er in das

aus drang auf ein Spind gelegt Die Abrechnung war wie
ſich durch die Verhandlung ergab gefälſcht ebenſo die Unter
ſchrift des Honig Könke leugnete und behauptet Honig habe
die Abrechnung unterſchrieben Das Gericht ſchenkte dem bis
her unbeſtraften 70jährigen Manne der einen bemitleidens
werthen Eindruck machte keinen Glauben und verurtheilte ihn
wegen qualifizirter Urkundenfälſchung und Hausfriedensbruchs
zu 2 Jahren 2 Wochen Gefängniß Der Verurtheilte
erklärte er werde nicht mehr lange leben er wolle die Strafedarum ſofort antreten

Breslau 9 Okt Jn dem großen Prozeß wegen Ver
rechens gegen das keimende Leben wurde heute nach viertägiger
herhandlung das Urtheil gefällt Der Hauptangeklagte ein
rüherer Kaufmann Wilhelm Dehmel wurde wegen Betrugs

in 33 Fällen zu 9 Jahren Zuchthaus und 4530 M Geld
ſtrafe ferner 38 Angeklagte zu Gefängnißſtrafen von 3 Tagen
h e Monaten verurtheilt Sechs Angeklagte zwurden frei
geſprochen

AÖ eProvinzialnachrichten
e Magdeburg 10 Okt Provinzial Obſtausſtellung

Wie wir hören ſind in letzter Ze it noch ſehr umfangreiche An
meldungen ſo auch aus Halle zu der Hauptabtheilung der Pro
vinzial Obſtausſtellung die bekanntlich vom 16 bis 19 Oktober
ier im Hofjäger ſtattfindet dem Obſtmarkte erfolgt ſo daß
ich für uuſere Hausfrauen reichlich Gelegenheit bieten wird

gutes Tafel und Wirthſchaftsobſt käuflich zu erwerben Da
neben werden aber auch die Obſtliebhaber an den in großer

vertretenen en er e aus den verſchiedenſten
egenden der Provinz intereſſante Studien machen können Ein

Einblick in die Anmeldeliſte zeigt uns daß auch bezüglich der
Zuſammenſtellung von Obſt in Fruchtkörben und Schalen hervor
ragendes geleiſtet werden wird Jn einem beſonderen Saale
werden wiſſenſchaftliche Sammlungen zur Schau geſtellt
werden Man wird dort eine reiche Obſtbaulitteratur Tabellen
und Beſchreibungen über Düngungsverſuche eine Darſtellung
der Bekämpfung des Schorfpilzes an in dieſem Jahre geernteten
Verſuchsfrüchten Obſtſchädlunge uſw finden Die von auswärts
kommenden Obſtſammlungen für die Obſtausſtellung treffen ſchon
nächſten Sonnabend hier ein Am Montag wird mit der Aus
ſchmückung der Räume und der Auſſtellung der Sammlungen
begonnen es ſollen dieſe Arbeiten ſo gefördert werden daß
Mittwoch Nachmittag ſchon die Preisrichter
18 Autoritäten auf dem Gebiete des Obſtbaues ihres Amtes
walten können Es iſt alles ſo vorbereitet daß am Donners
e früh die Ausſtellung bei ihrer Eröffnung vollſtändig fertig
ſein und dem Beſucher ein ſchönes Bild von dem Obſtreichthum
unſerer Provinz bieten wird Natürlich wird es auch an aus
erleſenen n der Arten die zu den für die einzelnen Be
tie der Provinz feſtgeſetzten Normalſortiments gehören nicht

rehlen
Eilenburg 92 Okt Belobigung Am 16 Aug rettete

der 19jährige Sohn des Böttchermeiſters Ludewig hierſelbſt
einen 5Sjährigen Kn aben der zum Beſuch aus Leipzig hier
weilte aus der Mulde wobei er große Entſchloſſenheit und
Opferwilligkeit bewies Die Regierung zu Merſeburg macht
dies jetzt im Amtsblatt öffentlich bekannt

Delitzſch 10 Okt Eingebrochen wurde in der von
ruſſiſchen Arbeitern bewohnten Kaſerne des Rittergutes Güntheritz
wobei dem Diebe 421 M in die Hände fielen Der Diebſtahl
iſt während der Abweſenheit der Arbeiter ausgeführt worden
Der Dieb hat eine Fenſterſcheibe eingedrückt und iſt dann durch
das Fenſter eingeſtiegen Jm Verdacht der Thäterſchaft ſteht
ein ausländiſcher Arbeiter

Staßfurt 10 Okt Tödtlich ver unglückt Auf dem
Wege von Athensleben nach Unſeburg in der Nähe des Gaſt

ofes Zur Luſt verunglückte heute vormittag der 17 jährige
necht Schippak dadurch daß er beim Abſpringen von ſeinem

mit Kartoffeln gefüllten Wagen zu Fall kam vor die Räder ge
rieth und von dieſen über die Bruſt gefahren wurde Der Tod
trat ſofort ein

tz Güſten 9 Okt Haushaltungsſchule Jubiläums Luth ehe Lichteentrale An unſere
Schulen gliedert ſich von Oſtern n J ab eine Haushaltungs
ſchule an geſtern wurden im Gemeinderath die Koſten dafür
bewilligt ſovſel dieſer auf den Sechſtelbeitrag zu tragen hat
Die hieſige Schuhmacher Jnnung feiert am 20 Okt das Feſt
ihres 20 jährigen Beſtehens Der Zweigverein des Evangeliſchen
Bundes hier welcher über 100 Müglieder zählt beabſichtigt in
dieſem Winter ein Lutherfeſtſpiel aufzuführen die Vorbereitungen
hat der Vorſtand verſtärkt durch vier Mitglieder zu leiten
Zur Vorbereitung der Schaffung einer Lichtcentrale für Güſten
r W im Gemeinderath eine ſiebengliedrige Kommiſſion

Abolda 9 Okt Unter den zahlreichen Handwerks
burſchen, die ſich jetzt täglich zur feſtgeſetzten Stunde in dem
Vorraum der Polizeiwachtſtube anſammeln um das Stadt

eſchenk in Empfang zu nehmen befand ſich geſtern mittag einolcher Namens Ferdinand Appel aus Kaſſel von Proſeſſion

t ferſchmied der das hohe Alter von 80 Jahren erreicht

Reuſtadt Orla 10 Okt Durch Erbhängen hat der
im 87 Lebensjahr ſtehende allgemein geachtete Tiſchlermeiſter
Hofmann geſtern ſeinem Leben ein Ende gemacht Zuvor
hatte er ſich ſeinen eigenen Sarg gezimmert

Greiz 10 Okt Erſtickt iſt in Pohlitz das é6jährige
Söhnchen des Webers Arzig an einer verſchluckten Schuh
zwecke die ſich am Ende der Luftröhre feſtgeſetzt hatte

Dresden 10 Okt Selbſtmord eh Aus Kamenz wird
emeldet Heute hat auf ſeinem ittergute Piskowitz
ajor a D Edler von der Planitz durch eine Kugel ſeinem

Leben ein Ende gemacht Major v d Planitz lebte in Dresden
und war nur zeitweiſe auf ſeinem Landſitze Er war ein Vetter
des verſtorbenen Kriegsminiſters Als Grund der That ſind
errüttete Vermögensverhältniſſe anzunehmen da für ſeinen
andſitz im November Zwangsverſteigerung angeſetzt war Erſt

geſtern iſt d d Planitz von Dresden nach ſeinem Landſitz ge
kommen Der ſeit Sonntag vermißte Böttchermeiſter
K Rücker in Döbeln iſt von Kindern und einem Soldaten in
dem Gehölz am Abhang des Burgſtadels als Leiche aufgefunden
worden Der allgemein beliebte Mann der das Opfer eines D
aufdringlichen Weinreiſenden geworden iſt indem er un
vorſichtigerweiſe eine Beſtellung von 300 Litern Wein unter
ſchrieben hatte hat ſich in ſeiner Verzweiflung durch Erhängen
das Leben genommen Außer der Gattin beweinen ihn zehn
Kinder von denen ſechs noch unerzogen ſind

Chemnitz 10 Okt Familiend rama Als ſich geſtern
abend die Ehefrau des im Stadttheil Altchemnitz Annaberger
ſtraße 209 wohnenden 28jährigen Nadelmachers Ernſt Emil
Uhlig gebürtig aus Berbisdorf in der Schlafſtube an den Tiſch
geſetzt hatte um Abendbrot zu eſſen trat plötzlich ihr Ehemann
aus der Wohnſtube kommend an ſie heran und feuerte einen
Schuß aus einem Revolver auf ſie ab ohne glücklicherweiſe ſeine
Frau zu treffen Als die Frau entfloh ſchoß der Mann noch
ein zweites mal nach ihr Aber auch dieſer Schuß verfehlte
ſein Ziel Hierauf ſchoß ſich Uhlig ſelbſt eine Kagel in den
Kopf welche aber nicht ſofort tödtlich wirkte Ein herbei
gerufener Arzt verſoh den Verletzten mit einem Nothverband
und ordnete ſeine Ueberführung nach dem Stadtkrankenhauſe an
Als der Krankenwagen eingetroffen und Uhlig ſchon auf die
u gelegt worden war verſchied er Uhlig ſoll tiefſinnig
geweſen ſein

Vermiſchtes

Zu einer Stiftung für arme Näherinnen ſind vom Hoff
buchhändler Bahn in Berlin 100,000 M geſpendet worden
deren Erträgniſſe ihrem Zweck nach dem Ableben einer Nutznießerin
ungeſchmälert zukommen ſollen Der Berliner Magiſtrat hat die An
nahme der Stiftung und die Bildung eines Kuratoriums beſchloſſen
Ferner hat aus Veranlaſſung ſeiner goldenen Hochzeit Geh Kom
merzienrath Herz in Berlin 10 000 M der dortigen Handels
kammer zur Unterſtützung bedürftiger geſtiftet eine
gleiche Summe iſt der Korporation der Kaufmannſchaft über
wieſen worden

Vom Dampfer überrannt Der Donnerstag abend von Ham
burg abgegangene Dampfer Pellworm hat bei Neumühlen
einen Ewer überrannt Der Ewer ſank Zwei Mann die ſich
auf demſelben befanden ſind ertrunken

Verhaftung des ſächſiſchen Vriefmarkenfälſchers Auf Ermitt
lungen der Chemnitzer Oberſtaatsanwaltſchaft hin wurde in der
Aufſehen erregenden Briefmarkenmaſſenfälſchungsaffäre der Haupt
ſchuldige Hoffmann in Bärenſtein verhaftet Er ſoll für mehr
als 50,000 M deutſche Briefmarken auf zahlreichen Reiſen
durch ganz Deutſchland untergebracht haben Die Fort
ſetzung der Unterſuchung in der Fälſchungsaffäre iſt von ſämmt
lichen Staatsauwaltſchaften Sachſens aufgenommen

Verſchüttet Jn Freiberg i S hat am Dienstag Großfeuer
die Heinrich ſche Möbelfabrik total eingeäſchert Bei H
den Aufräumungsarbeiten ſind nun geſtern mittag ein Ge
ſchäftsmann mit zweien ſeiner Arbeiter im Erd
geſchoß des abgebrannten Hauſes durch Einſturz der Giebel
und Decken verſchüttet worden Ferner wird Heinrich s
Schweſter ſeit dem Brande vermißt Man hat die Frau
während des Feuers wiederholt geſehen Wahrſcheinlich irrt ſie
die durch den Brand in geiſtige Frreguns gerieth in der Um
gebung umher Für die Annahme daß die Unglückliche ver
brannt iſt liegt kein Grund vor

Neber den Poſtdefrandanien Hroch aus Wien haben wir
bereits berichtet Die Poſtverwaltung in Wien ſetzt jetzt für die
Anzeige ſolcher Daten welche zur Ergreifung des nach Unter
ſchlagung von 54,700 Kronen aus Wien geflüchteten Oberoffizial
Friedrich Hroch führen den Anzeigern eine Geſammtbeloh
nung von 1000 Kronen aus ſowie denjenigen welche
die unterſchlagenen Gelder oder einen Theil derſelben herbei
ſchaffen eine Geſammtbelohnung in Höhe von zehn Prozent
des herbeigeſchafften Betrages Hroch iſt klein ſchwächlich hat
eine vorgebeugte Haltung ſchmales Geſicht blaue Augen roth
braunes leicht ergrautes Haar und Bart Er ſpricht außer
deutſch auch etwas franzöſiſch italieniſch und kroatiſch
Ein arktiſcher Winter wird von Profeſſor Ledochowski Wien

prophezeit Der bekannte Meteorologe erklärt Der kommende
Winter wird wahrſcheinlich der kälteſte und
härteſte ſein den wir ſeit 30 Jahren erlebt haben Alles
deutet darauf hin wir müſſen uns auf die niedrigſte Temperatur
die eiſigſten Winde und den ſchwerſten Schneefall gefaßt machen
die ſämmtlich ausnahmsweiſe lange andauern werden und zwar
in ganz Europa Hoffentlich haut der gute Mann mit ſeiner
Prognoſe gründlich vorbei

Große Unterſchleife wurden bei der tſchechiſchklerikalen St
Wenzelsvorſchußkaſſe in Prag aufgedeckt Bisher iſt ein
Fehlbetrag von über zwei Millionen Kronen feſt
geſtellt worden Der Präſident des Verwaltungsrathes Mon
ſignore Johann Drozd päpſtlicher Kämmerer und Hausprälat
und fürſterzbiſchöflicher Notar ſowie der Direktor der Anſtalt
Wenzel Kohont wurden heute nachmittag verhaftet die Ver
haftung anderer Funktionäre ſteht bevor Die Anſtalt iſt eine
Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftung

Altgriechiſche Goldmünzen im Werthe von 60,000 Lire wurden
bei Caltagirone auf Sizilien gefunden Das Hochwaſſer
das bekanntlich ſo ungeheuren Schaden auf der Jnſel anrichtete
See Schatz bloßgelegt und ſomit wenigſtens etwas Gutes
geſtiftet

Eine hiſtoriſche Ernte iſt heuer wie die Köln Ztg erzählt
in einer kleinen Gemeinde des franzöſiſchen Departements
Somme erzielt worden Jn dem Dorfe Naours befinden ſich
unterirdiſche Gewölbe die während des ſpaniſchen Erb
folgekrieges von den Engländern als Vorrathskam
mern benutzt wurden Als ſich die Engländer 1709 nach der
Schlacht von Malplaquet zurückzogen geriethen jene Räume in
Vergeſſenheit Jm November vorigen Jahres öffneten Vauern
eines der Gewölbe und fanden darin eine große Menge gut
erhaltenen Weizens Sie beſchloſſen ihn als Saatgut zu be
nutzen Die faſt zweihundertjährigen Körner keimten vorzüglich
und ergaben eine Ernte die der aus friſchem Weizen ge
wonnenen nichts nachließ Eine Hauptbedingung für längere
Erhaltung der Keimkraft von Samen die im vorliegenden Fall
zutraf iſt bekanntlich vollkommene Trockenheit Andererſeits
ſcheint auch der Abſchluß von der Luft hier von günſtigem Ein
fluß geweſen zu ſein

Die fromme Pompadour Eine intereſſante Entdeckung hat
man in den Archiver von Saint Ouen gemacht Frau v Pom
padour die einſt Lehnsherrin von Saint Ouen war erſcheint
in dieſen Archivfunden als Präſidentin der geiſtlichen
Brüderſchaft vom Heiligen Sakrament Als eines Tages einHofbeamter der ſie an einem Freitag magere Koſt en ſah
ſeine Verwunderung über ihre Frömmigkeit ausdrückte ſagte ſie
empfindlich Muß man denn wenn man einen Fehler hat
darum auch alle anderen haben Man ſieht die Dame hielt
auf Ordnung in ihrem moraliſchen Soll und Haben Merk

würdig daß die Rechnung bei der geſchichtlichen Reviſion doch
nicht ſtimmen will

Wegen der Czenuſtechaner Krawalle enthob das cheMäniſterinn den Woliheweiſter und den Krefschef in Czen
ſtochau ihrer Aemter weil ſie in der Benachrichtigung an den
Warſchauer Gouverneur vom Ausbruch des Krawalles zu läſſig
waren

Bedentende Entdeckungen von Petroleum ſind wie der Frkf
3 aus Johannes burg gemeldet wird im Wakkerſtromirilt gemacht worden Proſpektoren fanden einen viele
Quadratmeilen großen in ſeinen Größenverhältniſſen noch nicht
genau zu beſtimmenden Petroleum en iſtrikt Die
Qualität des Oeles ſoll dem beſten ſchottiſchen gleichkommen

Rettung eines Schiffbrüchigen Kapitän Tual von dem
ampfer Malvina der Compagnie Generale Transatlantique

meldete bei ſeiner Ankunft in Newhaven daß er Montag nach
mittag kurz nach 1 Uhr mitten im Kanal in einem halb mit
Waſſer gefüllten Boot einen Mann ſah der mit einem Stück
Holz winkte Die Malvina änderte ihren Kurs und fiſchte
den Mann auf Er heißt H Anderſon und war Matroſe des
norwegiſchen Schuners Wiſta Der Gerettete erzählte daß die Wiſta bei leichtem Nebel am Sonntag abend
von einem Dampfer angerannt wurde Den Namen des
Dampfers der ohne Anſtalten zur Rettung zu machen weiter
fuhr wußte Anderſon nicht anzugeben Die Wiſta ſank inner
halb 3 Minuten nach dem Zuſammenſtoß und der Matroſe
nimmt an daß die ganze Mannſchaft bis auf ihn mit
dem Schiff unterging Sie hatte eine Bemannung von
7 Perſonen

Von der Cholera in Oſtaſien Nach amtlichen Feſtſtellungen
waren im Amurgebiet in der Zeit vom 29 September bis zum
5 Oktober nur 22 Cholerafälle zu verzeichnen Jn der
Mandſchurei iſt ſeit dem 2 Oktober kein Cholerafall vor
gekommen Jn Korea dauert die Epidemie an in Söul ſterben
täglich 15 bis 20 Menſchen Auch in Chemulpo wurden cholera
verdächtige Erkrankungen feſtgeſtellt
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Predigt Anzeigen

Am 20 Sonntag n Trin den 12 Okt predigen
Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Nach

der Predigt Beichte u Abendmahl Derſ 11 Uhr Kindergottes
dienſt Volksſchule Frieſenſtraße 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Oberpf Prof Schmidt Ab 6 Uhr Paſtor
Lic Grüneiſen aus Liverpool Montag ab 6 Uhr Bibelſtunde
in der Gertraudenkapelle Oberpf Prof Schmidt Freitag
vorm 9 Uhr Beichte u Abendmahl Derſ Zu St Ulrich
3,9 Uhr Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule
an der Neuen Promenade Oberd Richter 10 Uhr Diakonus
Heintke 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale
der alten Volksſchule an der Neuen Promenade Derſ 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Oberdiak Richter Ab 6 Uhr
Oberpf Wächtler Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde im
Konfirmandenzimmer der Oberpfarre Kl Brauhausſtr Derſ

Zu St Moritz 10 Uhr Superint Saran Uhr Kinder
gottesdienſt Diak Nietſchmann Ab 6 Uhr Derſ Hoſpital
kirche 88/ Uhr P Nietſchmann Zu St Laurentii 10 Uhr
Diak Wagner 2 Uhr Kindermiſſionsſtunde Derſ Ab 5 Uhr
P Wetzel Mittwoch ab 6 Uhr Bibelſtunde P r oZu St Stephanus 10 Uhr P Meinhof Nach der Predigt
Heichte u Abendmahlsfeier Derſ 11 Uhr Kindermiſſions
ſtunde Diak Wagner Dienstag ab 8 Uhr bibliſche Beſprechung

enriettenſtr 1I8 Panlus Gemeinde in der Stephanus
kürche Sonntag ab 5 Uhr Gottesdienſt P v Bröcker 2 Uhr
Kindergottesdienſt P VBach Mittwoch ab S Uhr Gemein
ſchaftsſtunde Herderſtr 5c Derſ Donnerstag ab 8 Uhr Bibel
ſtunde Herderſtr s5e P v Bröcker Zu St Georgen 10 Uhr
Diak Witte 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspr Lie Lichten
ſtein Nachm 5 Uhr Derſ n der St Georgs Kapelle
vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Oberpred Knuth Jn der
Schule am Böllbergerweg I Uhr Kindergottesdienſt
Diak Witte Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde in der Her
berge T Mauerſtraße Diak Witte Freitag ab 8s Uhr
Bibelſtunde in der St Georgskapelle Hilfspr Hellmann
Jm Paul Riebeck Stift vorm 82/ Uhr Diak Witte Domkirche vorm 10 Uhr Dompr Beeuitz Der Kindergottesdienſt
fällt aus Abends 6 Uhr Dompr Lie Lang Bibliſche Be
ſprechung Dienstag abends 9 Uhr Kl Klausſtraße 12 Jeder
mann iſt herzlich willkommen Johanneskirche vorm 10 Uhr
P Tiſcher 11 Uhr Kindergottesdienſt Derſ 2 Uhr Kinder
gottesdienſt P Faßmer Städtiſche Siechenauſtalt 8/2 Uhr
Kand Bretſchneider Bergmannstroſt nachm 5 Uhr P Tiſcher
Diakoniſſenhaus 10 Uhr P Jordan Evang luth Gemeinde

Evang Vereinshaus 10 Uhr Leſegottesdienſt
Methodiſtengemeinde Harz 11 10 Uhr und ab 8 Uhr

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Dienstag 8 Uhr Bibel
ſtunde Pred Prante Zutritt frei für jedermann

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag früh 7 Uhr
rühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie 98/ Uhr Hochamt und
edigt 11 Uhr heil Meſſe 2 Uhr Roſenkranzandacht

Baptiſten Gemeinde Triftſtr 21 Sonntag 9 Uhr Gottes
dienſt nachm 3 Uhr Predigt Pred Janſen Vorm 11 bis
12 hr Kindergottesdienſt Zutritt frei für jedermann

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag 8 Uhr
heil Meſſe mit Homilie 92/ Uhr Hochamt u Predigt 2 Uhr

Roſenkranzandacht
Zu St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Sonntag 10 Uhr

P Meltzer Nach der Predigt Abendmahlsfeier Derſ 2 Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Superint Bethge
Amtswoche P Meltzer Mittwoch ab 8 Uhr Bibel Beſprech
ſtunde Peſtalozziſtr 4 Derſelbe

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag 10 Uhr P em
Schreiner Uhr Kindergottesdienſt P Kunitz Amtswoche
Hilfspr Maladinsky Wittekindſtr 42

Halle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Diak Dr Jenrich
1 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Amtswoche P Jung

Diemitz Sonntag 9 Uhr Predigt P v Stockhaufen
üvWwwwwwoeaaaaee

Letzte Telegramme
Berlin 11 Okt Der Deutſche Kolonialkon greß

folgte ſten abend einer Einladung des Staatsſekretörs
Kraetke und hörte im Lichthof des Reichspoſtmuſeums
einen Vortrag des Geh Oberpoſtraths Hennecke über
Poſt und Telegraphie in unſeren Kolonien

Orſowa 11 Okt Jm hieſigen Kaſino explodirte geſtern
nachmittag die neu eingerichtete Acetylenbeleuchtungsanlage
wobei der größte Theil des Kaſinos einſtürzte Vier Perſonen
darunter der Hotelier und der Oberkellner ſowie ſonſtiges
Perſonal wurden verſchüttet Eine Perſon wurde in hoffnungs
loſem Zuſtande geborgen ſpäter wurde einer der Verunglückten
todt aufgefunden

Waſhington 10 Okt Der Ackerbaubericht giebt den
Durchſchnittsertrag für Mais auf 79,6 für Hafer auf 84,5 für
Roggen auf 17 und für Gerſte auf 29 Prozent an Der Ertrag
für Frühjahrsweizen per Acker beträgt 14,4 Buſhels Der Statiſtiker
Brown ſchätzt das Ernteergebniß für Mais auf 2,850,000
für Frühjahrsweizen auf 246,874,000 Hafer 988,682,000 Roggen
33,626,060 Gerſte 635 136,000 Der Weizenertrag wird einer
Reviſion unterzogen Der Ertrag iſt der größte der je ver
zeichnet wurde
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

12 Oktober De Sonnenſchein Nachts kalt
13 Oktober Wo kig windig Normal temperirt Strich

14 Oktober
warnuüng

weiſe Regen
Wenig verändert Regenfälle Sturm

g

15 Oktober Wolkig Regenfälle windig Herbſtlich
Meteorologiſche Station zu Halle

10 Oktober 11 Ottober
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Piin mrg

Barometer Milllmeter 747,7 748,5e Feine zn t 9 e t 7 v I 9e SO 1 So 1Maximum der Temperatur am 10 Oktober 16 72
Minimum in der Nacht vom 19 Oktoder zum 11 Oktober 8,3 0
Niederſchläge am 11 Oltober 7 Uhr morgens o 0 mm

v

Handel Gewerbe und Verkehr
Zuekerraffiverie Magdeburg Der Aufsichtsrath beschloss

bei reichlichen Rücketellungen eine Dividende von 20 Proz auf das
erhöbte Aktienkapital vorzuschlagen Vorj 15 Proz

BRaoeuos Alres 9 Okt Goldagio 128,39
Rio de Jaoeotro 9 Okt Wenhrel auf London 12

Wochenüberafcht der BRetehubank vom 7 Okt
Berlin 109 Okt

Aktiva,
1 AetalIbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet M 836,8 38,000 Abn 2,970,000

2 Best an Reichskassenscheinen 23,566,000 Abn 424,000
3 an Noten anderer Banken 9,159,900 Abo 1,491,000
4 an WVechseln v52,098,000 Abn 31,944,0005 au I ombardforderungen 106,799,000 Abn 65,931,000s an HEffekten u 126,43,000 Abnu 9,514 000
7 an soustigen Aktiven 89,681,000 Zun 2,299,000

Parsiv g
8 das Grundkapital M 150,090,000 un veründert9 der Reservefönds 14,639,000 unverändert

10 der Beitrag der uml Noten 1,416,059,000 Abn 79,311,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 597,678 900 Abn 31,524,000
12 die gonstigen Passiven 26,497,000 Zun 941,000

Zahlaungea Binstellnngen

e 7 7 Awi Se gz z eNamen Wohnors S sgeriohit Se 22 e
Oskar Sechleift Kfm Bromdere Bromberg 19 12 40 10 16 12
A Ad H Tietze Restnur Freiberg Freiberg 10 11 24 20 18 11
K R Wiegleb Dach

deckermstr Inh d Fa
G Schröter Sohn Gersa Gera 28,9 12 17 10 16 22J H Senger Kfm Länden Hannover 19 160 11 31 10 25 11

Carl Fischer Kfm in
Firma C J Fischer Kiel Kiel 29 9 22 27 10 4 12K O Stürzer Handeism Werdau Werdau 12 10 20 10 29 10 29 10

Manren ancdt Prodoktenbericehto
Halle 11 Oktt Bericht äber Stroh Heu etc mit

getheilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier bie
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klamwern
gesetet Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 2 00
Maschinenstroh für Papjerfabriken Roggenstroh 1,20
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,30 M 1,50 M
Wiesenheu hesſges oder Thüringer beste Sorten 3,25 3,50
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M bei Partien und in Fuhren
Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,00 3,25 minder
werthige Sorten ohne Angebot Torfstreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,60 M Häcksael gesund und trocken bei artien frei
Bahn hier 2,00 im einzelnen vom Lager hier 35 M
Futtermöhren 20 1,30 M

Getreide Mühlen Frzeugnisse u s W
New Vork 10 Okt Telegr Rother Winterwelren

loco 75 vorige Notirung 747/5 Oktober Dezember
75 745/5 März Mai 758 75 Maie Oktober
66 66 Dezember 54 547/8 Mai 48 48 Mehl 8,10
3 10 Getreildeſracht 1
Ohicag o 10 Okt Telegr Weizen Dezember 70 693

Mai 71 707/5 Mais Dezember 472 48
Berlin 10 Okt Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen

loco märk 151 153 ab Bahn Dez 15,75 151,509 Roggen loco
137 138 ab Bahn Gerste Inländische Futtergerste 132 144
frei Wagen und ab Bahn do russ 116 120 frei Wagen Hafer
Märk mecklenb pos szchles pomm fein 160 172 do mecklenb
pomm mittel 155 159 do pos u schles mittel 150 159 do märk
meckl pomm schles gering 146 149 alles frei Wagen und ab Bahn
do russ 134 140 frei Wagen Fest Mais Amerik mixed 154 155
ungar Zahn 154 155 runder 132 135 alles frei Wagen Still

Erbsen Inländ Futterwaare 159 168 do russ 160 162
Welzenmehl 65 loco 29,00 22,20 Roggenmehl 0 u 1 loco
18,50 19 70 Weizenkleie grobe 9,59 89 do feine 9,59 9,89

Roggenkleie 9,70 10,00
Hawburg 10 Okt Weizen loco ruhig loco holstelntscher

weeklenburg 153 Hard Winter No 2 Okt Ablad 122,00 Roggen loco
ruhig zödrues still 9 Pud 20/725 OKt Abl 191,90 holst u mecklenburg
147 Rafer behauptet Gerste fester

Amsterdam 10 Okt Weizen auf Termine geschäftelos Nor
März Roggen loco auk Termine höher OXKt 131

März 139
Antwerpen 19 Okt Weizen ruhig Roggen behauptet Haker

behauptet Gerste fest
Peiereburg 10 Okt Weizen pr Okt 9,00 Roggen pr Ott

7,20 7,90 Hafer pr OKt 6,79 6,80
Liverpool 10 Okt Weizen fest unverändert Mehl unverändert

Mais americ mixed 2 Penny niedriger bis /2 Penny höher
ZucKoer

London 10 Okt 900 Javazueker loco 8 nom Rübenrohb
zucker loco 7 sh 24 d Träge

Paris 10 Okt Rohzucker behauptet 880 neue Kondit 19 4 à 202/,
Weizer Zucker schwach Nr 3 für 100 kg per OKt 23 por
Nov 232, per Jan April 24, ver März Juni 25

Kafes
Kaffee rubig VUmaatsz 2000 Sack
abends 6 Uhr Kaffee good average Baptos

39,50 Gd Dez 31,00 Gd Mirs 31,75 Gd per Mai 32,69 Gd
uhig
Ameterdam 19 Okt Java Kaffee good ordinary 35,93
Ia vre 19 Okt Schlussbericat Bericht ger Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Ket e good average Santos per Okt 37,75

Hamburg 10 OXt
Hamburg 10 OKt

per Der 28,90 per März 38 75 per Mai 39,00 per Juli 39,50
Behauptet

Petroleum
6 c varg 19 Okt Feiroleum stetig vianderd hie loeo

r

Anitwerpen 33 Okt Schluerbericht Bakfinirtes Type weies
18,00 bes u Br per OKt 18,00 bez u Br por Okt Dez 18,50 r

est
New WVork 19 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,20 do in Philadelphis 7,15 do Refined 8,50 in Caaer
Balances at Oll City 1,27

Bpirituse
Nordhausgen 10 Okt Branmwein 45 Vol für 120 kg ohnede o 00 Ui

do Credit

Faas ab Brennerei 40 Vol 57,00 69,00 MHambarg 10 Okt Spirltue atill Okt 111/2 Br 11/ G Okt Nov
11 Br 12 Nov Dez 11/2 Br 114 Dez Jan 11 Br II G

Parfſe 10 Oxt KHpiritue fest NorDez 37,75 Jan April 38,00
Oelanaten Oele Fottwaagren

New PVork 10 Okt Telegr Schmalz Western eteam 10,70
10 75 do Rohe und Brothers 11,00 11,00
COhicago 10 Okt Telegr Schmalz Oktober 10,15 10,17

Januar 8,82 8,82
BRremen 10 Okt Sechmalz Fest Oktober Lieferung 57

in Doppeleimern 58 Plg Speck fest Short clear Okt
Abladung PFlg extra lang Pfg

Hamburg 10 Okt Kübdl unveorrollt ruhig focd 52 00
Parie 10 Okt Sehlusebericht Rähöl ruhig Okt 57,02Nov 57,00 Nov Des 57,00 Jan April 57 50

Antwerpen 10 Okt Schmalz por Okt 133,50
Metalle

Londona 9 Okt 5 Uhr agehm Kupfer sehvwaehb Tagesamears
600 51 Pd Sterl 11 e 3 3 Monate 51 Pfd Sterl 15 e Makler
Schlueapreise 51 Pld Sierl 15 e d bie 52 d Sterl o beszt
seleoted 55 Ptd Berl 15 etrong sheete Pfd Sterl Zinn
matt Tagecumaate 200 Siralte 114 Pfd Sterl e 3 Monate
113 P d Sterl 15 engl 115 Pfd Sterl 10 d Hiel eteiig
spuu 10 Pld Sterl 16 e 3d englizches 11 Pfd Sterl 10 3d Aukfest gowähnliohe Marken 19 Pf Merl 8e 9 beeondere Marken
19 Pfd Steri 12 84 geowalzt deuteeh 22 Pfd Sterl 10 d Nlokeo
165 Pld Siterl die Tonne

London 10 Okt Chill Kupfer 517,/8 Eairl, 3 Mon 51 ar
Ameterdam 19 Okt Banoatinu 68
Glasgow 10 Okt Vorm 11 Uhr 6 Min Bobe fen Mlxed

numbers warrants träge 57 h 9 d per Kaese 58 eh d p Ikd Mon
Glanz o w 10 Okt Sehluas Roheiren Alxeod oum bers

warrants 57 sh 9 Middlesborugh 53 h 5 d

Okt 37 25 Nov 37,509

Sohiffenachrichten
9 Okt Bewegungen der Dampfer des Nord

Heidelberg 8 von Santos nach Bremen
Bremen

deutschen Lloyd

t

Trotha
Aleleben Oberpegel

Unterpegel

Kalbe Oberpegel
do Unterpegel
Der Wasserstand von Trotha befindet gieh im Abendblatte

Iser Bger Mhe

do
Barnburg

gemeldet
gerahlt

Roland s8 in
Agohen
paseirt

Havanna
von Brasilien 8 ayt der

Lahn 8 von Genug gach New Vork
eser Kaisorin AgarigThereseisa 8 in New Vork Würzburg von Ostasien 8 Gibraltar

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Vnetrut

Artern Brückenpegel
Weissenfels Oberpegel

Unterpegoel
10

Okt 2 10 Okt2,44 2,44r 926 e 0,20
7 1,44 4 1,454 1,94 2 1,082 77 1,60 I 1,624 0,52 4 0,60

Xoldan

t a Wuche
Budweis D 9 1Prag i23 3Jungbunzlau 0,98 12Laun 14Pardubita 0,665 3
Brandoeis 0,235Meolnik 0,50 2Leitmerita 047 3Aussig 10 0,31 7Dresden 1,58 2

Torgau ID 0Wittenberg 1
Rosslau 0Barb 957Magdeburg 09,9Tangermünde 4 1,2
Wittenberg 1,0Hömite Peg 9 5,4
Lauenburg 12 4 0

z
e

S

a Woobe

74

1
1
8
8

u

J

111111111 e

Auseig 10 Okt Von den oberen Plätzen werden 15 em Wuehs
Fracht nach Magdeburg die Tonne 339 Pfg mit Statffel

Dppeln Portl Cem z irre Den p a n Bergwerks u Rätten Goesi tei K i 25626 do u Ia conv 90 20Berliner Börse en e e e 9 66005 o X unſäb 19 8 4 101 2 e plerbeek e eere
1 zvom 10 Oktober angerhänser Maseh s do X u Fil i5201 5 102 257 rer h 50Saxonia Coment 3 88 750 Hamb 251 310 unk 1905 4 100 7sbr0 er zwerk 68

Ergänzung zu den telegr Schäfer u Walcker o 44,507 do unk bis 1900 2, 100 2552 i e re ütte 12 214 506Aleldungen im gestr Abendblatt Fohlesiecho Cement 61,/2 148 40b20 o S 01 330 unk 1908 3/2 96 00 a ismarekhutte 280,00
Fehwartzicoptf 10 186 25620 o S 46 190 u 1905 22 95 e e 336 bod

Bank Di t Siemens Glas Industr 18 244 00b20 do alte u con 32 98 5020 Consol Maris W G 477 006
an usconro Siemens Halske S 1118 10 ann Bod Pf I uk 1904 824 97 600 Duxer Kohlen on 15175 o

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didier 18 273 2556 An u v 95,306 Gelvenkiren Guowinn 0 s67 25620
a motord 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg 7 n do do I Iarrer isenw Iit A B 3 76 00ba3Peter sb 4/2 ou d on 4 Paris 3 Feerer m 400105 do do IV VI zu 97 406 Inowrazl Steinsslzbi 6 122,80026

ereinsbrauerei Ceipz Hyp B VII 1008 102 10 u Kattowitzer 12 196 50bzlDentsche Tonds u Staatspap a m Andirie do o f3 i02206 Königin Marienh V A 48 80breren e an Wittener Guss ritgſigdigni 3777 98,800 4 do do VIII IX o Leopoldsgr Edderita 7 1I101 2561S r 33 99 90 ilhelmehütte eonv 71 900 ein H conv 892 95 W Luise Tictbau konvy 43,356do o 1692 812 98 e n ran tto les o go Serie I 122 do do s8t Pr 86 750Mardeburger St Anl 532 98,200 Deutsche Bizonb Prior Oviig do unkdb bis 1905 e Magdeburg Bergwerk 32 455,50
do do neue 4 10426 do unkdb bis 1907 312 100 e Marienhütte Kotzenauf 6 66 50b

Westpr Prov An Zu Porim Gronan z do F VI r Mend Schwert St Pr 47 00bz6Bad Sinnis Eis Anl 312 urd 4 80,50bz20 do Em VI unk b 1o06 1580 er le r 12Baxrische Anleihe 312 100 506 Deutowol e Präm Pldbr 4 Rhein Stahlw Lit C 10 140 26b 6Brauneeiw 20 Tirer 134 760 teh Fisonb St Prior Nordg Gr Ored Ptav ſ 5 32 32 Schieriseb Zinkhütten 16 252 00ba
Köln Mind Pr Anh 3/2 137,00beB Breslau Wareohnu 4 do IV V ukb b 1903 r Stadtberger Hütte 127,00b20
liamb 50 Tilr Lose 132 500 en I 5 r göhrx z 89 506 War Revier 81/2127 50030r a nrionb Mllawkaw 11 50b26 Pom II V VI 1900 uk ue än POnprenss S nun 428 108 dos r vt schien h re

0 X 19 6 uk 77 Elektr GesellschAusländische Fonds Bisonb Prior Obligationén do XI XII 1908 uk z Agchaffenb Papier T
7 Geig am an Lie Ob St gar 805 do II III 1906 uk Zeeheralev K re 80,300gent Gold ant S An 7 1063 do Miſiteimeerb ettr 5 101,80520 Hovensehe 3 178 00g Bochumer Gurestabl 06 706

o innere do 4 16 7562 lemberg Czernowitz à P B C Pfd 1 II rz 110 6 d o Dessauer Gas m 53
harletta 1001ire T 412 93 75 a Oest Fr Staatsb gar 3 93,80 do III V u VI rz 100 5 100 70b20 Dortmunder Union 5 1oBRukar Stadt Anl 1884 zu 92 do Ergänzungen 3 91756 do XIII rz 100 o Elektr Licht u Kraft 42 101 00bz60

Aen Goi Anl 1605 292 9200 do Geiacer 4 101 4020 d IV ukb 1995 102 7 Gr Berl Pferaeh T n I ars 89 2064
e 1889 zi/2 bOesterr Ialbahn 4 100 503 do XV ukb 1904 2101 fo Hamb Packetfahrt 4 103 506hinesisehe St Anl s do Nordwestbahn 5 109,50b2 do XVIII ukb 1910 4 102 fo Fr Krupp Obl 4

do v 1895 6 105,105 Südöster Bahn Iomb 3 63,90626 do XIX ukb 1911 4 76 be Laurabütte 31/2 94 206
4o0 do Kleine 9 100 er o Obligationen 5 102,8062 Pr Centrb Pfäbr 1908 4 102 6020 Naphts Obligationen a 99756
a u 98,008 Ong Nordostb Gold 0 do 4o v ſ895 33/2 Norädenteoher Lioyd 4 100 20i

eyrn 9 urd ao Fitenb Silb A i do i 8 re 15e priv B 600 2 FBee e e e ri rte teien weren 4 66 4000 Pr Ftabr Br u 1965 e e reen h e l äerter r 2tasaavon Siaditani 1866 4 3 90,500 40 X X u 1910 2 182 S o In B 2 I Söbas
do do 73 62026 t o Klieinb Obl b 1904 3372 94,806 J Börsen Handelsverein 5 100 250Mailänd 10 Lire Locse I18 100z Orol Griäsi 1889 4 100606 100 50b260 Co Goth Kredit Ges 486e 101 10b Rjüean Koslow 4 100 30b2 do b 1908 20 Rrodit esbMexikaner Anl A 100 5 193 v 1/2 99,60 Cöln W u K 13/2 88 0001ol o Rjäean Üralsk gar ukd o Comm Obl b 1907 31/2 99 n W u KommJ P t ws o ſh 1509 4 o do Ew II un 19101 4 104 00ba6 e Jug aa w 4 r Dtsedeutet 1800r e 182 a Wnget erezgee 5 338970 HRn W Be S1 100 7öe Ao pol Wert nes on

Rumün Anleihe 1891 4 85 20626 Ryvbinsk Bologoye 4 099,606 di 32 95 00010 Dresdener Bankverein 51/2102 40b
g o miitlore 4 88 900e Riias Südwesethahn 4 89,600 II n IV b 1903 a 96,900 Kredit s 147 30ba04g 43 rei re 4 85 90 6 Transkaukasische 85,50B 19 VI ukàäb 1908 4 101 ob die pu van 009Rar fo R I883 s Wearzohau Wiener i der i w 1908 horre a rei 7 127 se e Ser 4 99,50 b i aadb 13101 a kehr Uygen 5 157 200do do u S Wlaairaweras Oblig 2 S g ebeischs Zug 99,200 Königeberg Vereineb 6 111 28068
do Niooiaic ob an aeräg n 4 r zu r i höre43 re z Nortnern Pac L b ioui D27 Westpr riit I i B u W re e e 9 93 WB Pa An un 25 00 o Fret 4 73,70220 Pommersohs r re 77 n S 7 A Gen Lien l s z Posenscho 1 537 heut 86 obSehned St An es a 92 700 r r e See 108 256erſhr Hyp B be u neue 95 900e e et herTürkische Anleihe D 128 65b2 Annioſ T 2070 W d ſ102,806 Wilhelma Mgd Allg V 172/8 1350b20e 1595 Erga 2630 M1 5 i01 sobur

Onegrizehe Gois i i bein nn 6 i Are Leipzixer Börsae 10 OKtober r
o r R 4 40 do 1889 95,400 21 M Ztdo Staats R 97 Zu 90 90020 3 Säohs Rent Anl 90,000 4 Manst Gew 1882 101,000

Bisenbahn Stamm Axtien 3 do ob 90,000 do 1879 101 006
Industrie Axtien r 3 do 500 90 000 4 do Em 1875 101 006A G t Anilinfabr 15 236 1052Bentiehrader B u 77 Thlr 3/28tadtobl 1884konv 100,506

Admiralsgarten Bad 5 92,266 Halvberet Biankenb 4 107,7565 33 Staatsanl 1855 100696,006 do 1876konvV 100 506
Annaburger Steingut 9 509,0060 Jara Simpl kv Weib 4 33/2 do 67 kv 400 6500 100 760 3/2 Altb Landoblig 1000 101,905Archimedes 4 154,006 Landrentenbr 500 99,803 31/2 do do 6500 101,00
Braunschweiger Jute 12 1160,00 te Da Aen e Böge Stumn u iyv Nieenh Stamm AktBerl Charl Bau V m T 572 902 Stamm Prior Aktien 58 Leipz Elektr Werke 1123 506Berliner Boekbrauerei 8 147 000 C vo 500 t a 240 elektr Straesb 83 252do Brauerei Königst 5 195,906b2 z er Norävanhn Böhm Nordvann I3a,505 51 do Gr elektr Strassb 141 00ci 2 les o 32 7 7 Busehtiehrad Lit 4 242,003 do Bierbr Riebeok 202,500do Union r jog iz Karl Ludw ar 118/s do do B 252,008 S p Kammgarne 178 50en 27 o 8 5337 raz Köſach S Galir K Ludw B 9 4 MNalzt chreua Ibs oBrge envahn o 108 00 ſern e Se Wer 3 100269 g Koraeh 122506 o Woliſammereigen u en kr 235 o 10025 I Marienburg Silawre C u Mansfelder Kuxe 556 006
men 0 J oCharioith Waserweri I8 298 c0c GHestorr Norawestb Div Banx u Kredit Axt z aumburger Brannk ,98

Ghem Fabr Sehering 10 218,000 do B Elvethaib d 9 Fort Cement Halle JChemn Masch 2imm 102,9062 Sudösterreioh omb 26 120 75020 Zehs Kamwt temn 12 206 750 Onger Galis gar le 5 Chewn Bankverein 102,00B6 212 Sächs M F Kiartm 116 500
Peseauer Gas Pr Dreadeuer Bank 1143,250 6 Se Webetuhlh 7 i do an gär Pombrowo S 90 Hank verein I52 7s6 abr Sebönhberr 162 oosßDtech Gaaglübl Ges T urek Kiem e 6 Gothaer Priyath 124,500 15 Thür Gasges Spa 249 500
Dtsche J e i 20 e reehbau Tereapol 5 J 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 2409,500Elberfeld Farbenfabr o 76 Warschau Wien 26 ktre Z erpziger Bank 1,306 8 S Thür Br V St
Erd mann ine 12 2e7 o on o 40 Hyporb B 124,260 s b St Priorr z m dec 12 200 750 lial Meridionaux 0 do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u S A 123,256
Börlitzer Eisen 501 ätiieh limburg O 4 Süchs Bank 128,000 do do Oblig 99,600Hagener r 6 120 4 hwoeiz Centralbahn De 61/2 Zwiokauer 112,09b 21/2 Zuckerfabr Glauzig 107,008
Hansa i m 20 20 95 Westsieilianische Anl 438,50 20 2Zuckerraff Halle 157,906E P 7 Div Inäustrie Papioreo Brägkenb konv 712 114 ob Hypoth Pfand u Reutenbrief o Chemn Werkz Zim y102 50b Anusl Visenb Pr Ovl

do do St Pr 82134 906 m Deraver Pläbr 100,758 25 Cröllw Papierfabr 33/2 Aussig Teplitzer 96 300
Keyling Th Fiseng 2 110,756 Berl Hyp B 800 er 4/0 do Sehldvsehr 29, 7560 4 Böhm Nordbahn 101,756Köln Musener conv 84 9902 z do 22 Dörstew Rattm St A 54,00ß 6 do do oldKurfürstend Ges i Liq 328 00b20 B Hun Hyp I X XI 3 o V le r erIa Veloee tat D II II Süer Vor A 66,ooß 5 o w 1868771,72 108 760Ludw ILöwe Co I XVI u XVII /7Malzerei Wrede XVIII vnk 95 101,50b201 18 Geraer Jutesp u W 3 Dax Bodenbaoh 5or

e e e aneege e gut ersdl V dt A 530 0 0 74Beerer o a 100 600 do o Pr A I 938,000 42 Graz Köflacher ters 77 50
Nene Boder 6 6 156 Co do do V ra 105 84 do do do II 850,006 6 do Em v 1871 u 72 100,802roder K antale 7 v do VI unkb 1900 0 Hallesche Str B 70,00B 4 Kaschau Oderberge ò 20 259 4o VII unkb b 1608 u Kette Reh 73 508 4 Prag Dux Goid 75Nu 2 a Vin b löhee u r o Soid los bogel 15 1177 o I u Ia bie du zu e Bann 1os oos 5 Prag Turvau h
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